
Also zunächst einmal bin ich froh, dass es mein Text bis hierhin geschafft hat, denn es wird ja schon (halb)
explizit ein "Tabuthema" angesprochen, sodass ich mich beim späteren Durchlesen gefragt habe,
ob das überhaupt jugendfrei ist. Beim Schreiben habe ich da ehrlich gesagt überhaupt nicht drüber
nachgedacht und ich denke auch nicht, dass der Text allzu anstößig ist. Mein Ziel war es eher, alles etwas
bizarr und grotesk darzustellen. Ob mir das gelungen ist, weiß ich nicht. Aber ohne überheblich zu wirken,
muss ich doch sagen, dass ich mir durchaus eine Mittelfeldplatzierung zutrauen würde. Das ist auch der
erste Text seit dem letztjährigen FFF, den ich überhaupt geschrieben habe (Und dieser war der erste seit dem
FFF ein Jahr zuvor) und dafür ist er nicht allzu schlecht, wie ich finde. Das Thema hat mir sehr gefallen, ich
war sofort in der Geschichte drin und habe die filmische Inszenierung bildlich vor Augen gehabt, was mir
sehr geholfen hat.  Außerdem sind die Vorgaben in meinen Augen weit deutlicher umgesetzt als in vielen
anderen Texten. Persönlich bin ich also durchaus zufrieden. Naja, dass Z X einmal ansieht trotz Augenbinde
ist wohl eher unrealistisch und dass er sich an die Wange fasst (Na, das könnte er immerhin noch mit der
Schulter gemacht haben. :P). Einige Wortwiederholungen sind auch noch drin, die man natürlich auch beim
Korrekturlesen übersieht.  Aber genug der Selbstbeweihräucherung. :P Bin sehr gespannt, was ihr hierzu zu
sagen habt. :wink:



Edit: Je öfter ich mir den Text durchlese, desto schlechter finde ich ihn. :lol:

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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